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Einleitung 

 

Bereits der Titel "Mit dir zu reden ist sinnlos! ... Oder?" lädt ein, unser kommunikatives Potenzial

für ein wechselseitiges Erkennen und Verstehen zu verwirklichen und zu steigern. Ingrid Holler,

eine Wegbereiterin und kreative Weiterentwicklerin der Gewaltfreien Kommunikation Marshall

Rosenbergs im deutschen Sprachraum, bietet in diesem Buch einen Ausblick in die Zukunft, wie

unser persönliches und gesellschaftliches Miteinander friedlicher und konstruktiver gelingt.

 

Das dazu notwendige Wissen präsentiert sie in einer lockeren, anschaulichen Sprache, die zeigt,

dass Einfachheit eine Meisterschaft ist. Auch deshalb gelingt es ihr, unsere inneren Vorgänge

einfühlend und klärend zu formulieren. Übersichtlich gegliedert, bildet jedes Kapitel einen leicht

verständlichen Baustein, der neugierig macht zu erfahren, wie sich jeder von ihnen zu einem

Gesamtwerk fügt, das uns gut tut und unser Leben bereichert.

 

Ingrid Holler schöpft aus ihrer langjährigen fundierten Erfahrung als tätige und lehrende

Kommunikationsexpertin. Sie verknüpft die praktische Anwendung der Gewaltfreien

Kommunikation und deren Menschenbild mit den handwerklichen und geistigen Grundlagen der

Mediation zu einem einheitlichen Ganzen in einer Weise, die erkennen lässt, dass das Gesagte

auch das Gelebte werden kann.


